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Als Long Covid (oder Post-Covid-Syndrom, Post-Covid-Erkrankung) werden gemäss WHO 
Symptome bezeichnet, die nach einer bestätigten oder vermuteten Covid-Infektion mehr als 
3 Monate andauern und nicht anderweitig erklärbar sind. Die Corona-Pandemie ist fast 
schon wieder aus dem öffentlichen Bewusstsein verschwunden. Dennoch ist es von 
Interesse, welche Ergebnisse das Monitoring von Long Covid in unserem Kanton zum 
Vorschein gebracht hat und wie in unserem Kanton mit den Betroffenen von Long Covid 
umgegangen wird. Der Unterzeichnende stellt dem Regierungsrat deshalb folgende Fragen. 

1. Wie ist die Versorgungs-Situation von Long Covid-Betroffenen in Basel-Stadt? Was 
sind die Behandlungsmöglichkeiten? 

2. Was ist der Erfolg der Versorgungsangebote? Wie viele Personen haben sich durch 
Behandlung oder Reha von Long Covid erholt?  

3. Wie viele Personen sind in Basel-Stadt betroffen? Wie viele davon sind im 
Gesundheitswesen beschäftigt oder Lehrkräfte? 

4. Wie viele sind bereits seit über 12 Monaten, über zwei Jahre und über drei Jahre 
krank? 

5. Was sind die Prognosen für Betroffene?  

6. Wie viele der Long Covid-Betroffenen erfüllen Kriterien für ME/CFS (die schwerste 
Form von LC, unheilbar und stark einschränkend mit Heilungschance unter 10%)? 

7. Wie viele sind nicht arbeitsfähig? Wie viele haben ihren Job verloren? Wie viele sind 
jetzt beim RAV, Sozialamt? Wie viele erhalten Taggelder, wie viele Unfallversicherung?  

8. Wie viele Kinder sind betroffen? Wie viele Kinder können nicht zur Schule gehen? Wie 
ist die Situation für Kinder unter 14 Jahre bei der IV? 

9. Welche interdisziplinären Unterstützungsangebote gibt es (Spitex, HA, Spezialkliniken, 
Therapeuten, APNs)? 

10. Wie viele klinische Studien werden durchgeführt? Welche diagnostischenrrMethoden 
gibt es? 
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